
 
Absender :  
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat 322 26-28188 

Antrag 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Schmalbachstraße: Postbriefkasten vs. Halteverbot 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
14.01.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nördliche Schunter-/Okeraue 
(Entscheidung) 

27.01.2026 Ö 

   
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird um Vorschläge gebeten, wie der Konflikt zwischen dem zurzeit 
bestehenden absoluten Halteverbot (Vz. 283) an der Südwestseite der Schmalbachstraße 
und der Anlieferung und Leerung beim Postbriefkasten am Fahrbahnrand (Höhe Hausnr. 11) 
aufgehoben werden kann, ggf. in Absprache mit der Deutschen Post, der örtlichen Polizei 
und benachbarten Betrieben. 
 
Sachverhalt: 
Obwohl der Briefkasten der Deutschen Post direkt an der Straße steht, ist er für die 
Einlieferung durch Fahrzeuge nicht nutzbar, da sie am Straßenrand nicht halten dürfen. 
Ebenso dürfte es sich für Fahrzeuge (im Auftrag) der Deutschen Post bei der Leerung 
verhalten.  

Eine Aufhebung oder Umwandlung des absoluten Halteverbots in ein eingeschränktes (Vz. 
286) oder eine Verlegung des Postbriefkastens könnte evtl. beides ermöglichen und 
erleichtern. Eine Gefahr durch kurzzeitig haltende Fahrzeuge wäre nach unserem 
Dafürhalten für den Straßenverkehr in Anbetracht der Fahrbahnbreiten, Übersichtlichkeit und 
einer i.a. geringen Verkehrsdichte nicht gegeben.  

  

gez.  

Heidemarie Mundlos 

 

 
Anlage/n:  

1 - Fotos Schmalbachstraße 
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Anlage zum Antrag der CDU/FDP-Gruppe zur Sitzung des Bezirksrats 322 am 27.01.2026  

Schmalbachstraße: Postbriefkasten vs. Halteverbot 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oben: Südwestseite der Schmalbachstraße – Blickrichtung SO,  Gelber Pfeil: Briefkasten 
 

Unten: Detailfoto 
 
 
 

2 von 2 in Zusammenstellung


	Vorlage
	Anlage  1 Fotos Schmalbachstraße

